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Protokoll der Sitzung des Arbeitskreises Fischerei 
20.04.2009, Timmendorfer Strand, Rathaus 
 
 
1. Begrüßung Sven Oldhof 
Begrüßung und Dank an die Gemeinde Timmendorfer Strand bezüglich der Bereitstellung der 
Räumlichkeiten 
 
2. Genehmigung des Protokolls vom 24.03.2009 
Das Protokoll wird von den anwesenden AK-Teilnehmern genehmigt. 
 
3. Vorstandssitzung vom 23.03.2009 
Tanja Schridde berichtet von der Sitzung. Das Protokoll ist beigefügt. 
 
4. „Fischerei-Erlebnisweg“ 
 
Konzeptkosten sind mit ca. 40.000,00 Euro veranschlagt. 
55% von der Summe sind förderfähig. Die Kosten werden von allen an der Ostsee liegenden 
AR geteilt. Für die Gemeinden Timmendorfer Strand und Scharbeutz beträgt der Anteil ca. 
2.000,00 bis 3.000,00 Euro. 
Eckernförde möchte eine differenzierte Aufteilung der Kosten: 50% nach AR und 50% 
aufgeschlüsselt nach der Anzahl der Fischereistellen. 
Die Trägerschaft ist noch nicht endgültig geklärt. 
Diskussionspunkt von Jan Kuchenbecker: Welche Geldsumme steht zur Verfügung? 
Derzeit geht es nur um das Konzept. Der AR Innere Lübecker Bucht stehen pro Jahr für alle 
Gemeinde 300.000,00 Euro zur Verfügung. „Leuchtturmprojekte“ werden gesondert 
behandelt und können größere Summen in Anspruch nehmen. Außerdem besteht die 
Möglichkeit, Gelder über den Fischereifonds zu erhalten. 
 
5. Projektidee „offenes Fischereimuseum“ 
Für Niendorf bleibt die Projektidee eines offenen Fischereimuseums. Die Fischerei sollte 
dabei im Vordergrund stehen.  
Dr. Herde wird einen Projektentwurf erstellen. 
 
6. Termin für das nächste Treffen 
Nach Bedarf 
 
7. sonstiges 
In der nächsten Hauptausschußsitzung der Gemeinde Timmendorfer Strand wird die 
Projektidee Fischerei-Erlebnispfad vorgestellt und der Antrag für die Zustimmung der Co-
Finanzierung der Machbarkeitsstudie gestellt.  
Eine Teilnahme der AK-Mitglieder würde sicher nur positiv auffallen.  
 
Beginn: 18:05 Uhr, Ende: 19:30 Uhr 
Protokoll: Sabine Oldhof 


